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ا£��ÍÇى

o®´Àtyا ndÇª�yا ا`Êuرات Äyدو h� ®e®¸yا ÊdqÊtyأ ªd�¥

¶¹Êpyا ^اª�yض nd�¥jtyا Ä�ª yا Ä�ª�yjÇأrdyªÇ h� hÆ�

h� ®e®¹ v°� �j¥hÆق jÇأ

nر�Ê yا Äpe®u ªdt�Á �Êدة ` ªdÆآ ª uوع

Ê�j´xu Êu®�Á ¨¸pe nte®�yا

nuا ®À¤yا Ä�Ê�xy ا`Êuرات ÍÊ¹¨ة h� nرآÊ txy q®اء
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�ÃÇÍ�£ا ��ÔÁ°£ا ا��×رات Ñ£دو �­ Ã�ÃÉ£ا أ£�×��× Á�¬¾

Neuer deutscher Botschafter in den VAE

Seit September diesen Jahres ist Dr. Eckhard Lübkemeier der
neue Botschafter der Bundesrepublik Deutschland in den
Vereinigten Arabischen Emiraten.

Der aus Nordrhein-Westfalen stammende Diplompolitologe
begann seine diplomatische Laufbahn im Jahr 1977. Nach
Tätigkeiten im Auswärtigen Amt und in der Friedrich-Ebert-Stiftung
promovierte er im Jahr 1990 an der Freien Universität in Berlin.

Als Abteilungsleiter der Außenpolitikforschung der Friedrich-
Ebert-Stiftung in Bonn veröffentlichte er zahlreiche Publikationen,
von denen mehrere ins Englische übersetzt wurden. 

yـ®ى ®e®¸yـا ـ ـ hqÊtxyـأ ـ ـ ـ ªd�¤yـا ـ ـ ـ jهـ ªeÊuـ ـ n|Æyـ ـ ـ ـاÊ|eرت ـ ـاy®آjÀر ـ ـ
ـاÊ�yم ـ rـu ªÆtÀÆ¥ـ ـ ـ ـ ـ ªl¡ـ ـ ®puـ ـ o®´Àtyـا ـ ـ ـ ndÇª�yـا ـ ـ ـ ـا`Êuرات Äyـدو

.hyÊ´yـا ـ ـ

h� دjxÇم ne®yو ryÊ� Â¥و reرا jqرد Ä��pu ru ®e®¸yا ªd�¤yا
Äp¥ Äd¥ÊujxÇ®yا nÁÊdµ Ç®اء .n¥Êd¤y1977اnd¹رÊ°yا وزارة �u

Ä�uÊ¹ ru oراjÀآ®yا Ä¹در hx� z�´Á اªÇت. ¢eر®eª� Ä¤¥Òuو
Äp¥ oª´yا rdyªÇ1990.

¢eر®eر Ä¤¥Òu h� nd¹رÊ°yا n¥Êd¤yا اÊ´Çayت v¤�y ªe®uا آÊن
hyإ ÊlÆxأ� v¹ªÁ j puرات �®ة �ÐÇ®ار �Êم و�® jÇن. Äpe®u h�

.ne¨x¸q^ا

Dr. Eckhard Lübkemeier, neuer Botschafter der Bundesrepublik Deutschland in den V.A.E

ndÇª�yا ا`Êuرات Äyدو h� ®e®¸yا hqÊtxyأ ªd�¤yا ,ªeÊu n|Æy اÊ|eرت اy®آjÀر
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Daran anschließend arbeitete er als Sonderbeauftragter für
Konfliktprävention und Referatsleiter Europäische Sicherheits-
und Verteidigungspolitik im Auswärtigen Amt, wodurch
Europafragen zunehmend in seinem Arbeitsfeld Einzug hielten. 

Bevor er ab 2006 bei der Stiftung Wissenschaft und Politik in
Berlin tätig war, leitete er drei Jahre lang stellvertretend die
Europaabteilung im Bundeskanzleramt.

2007 kehrte Dr. Lübkemeier in den diplomatischen Dienst zurück
und wurde Stv. Botschafter in London. Zuletzt war er drei Jahre
lang Botschafter in Dublin, wo er nach eigenen Angaben die
Mentalität und den Humor der Inselbewohner schätzen lernte.

Die VAE hat der 63-Jährige bisher noch nicht besucht. Seine
neuen Aufgaben in dem Land, das sich allein klimatisch so sehr
von Irland unterscheidet, sieht er vor allem im wirtschaftlichen
Bereich.

ـاÊ�¨pyت. ـ ـ ـÊ�Àyدى ـ ـ ±ـÊص ـآj�Ætت ـ ـ ـ z�À¡ـا ـ ـ ~yـد ®�Çـ ـ
ـرÊ¤dÍـوآÊن ـ وزارةـ hـ� np¥ـ ـ ndÇـا^ور ـ �Êع®yـوا ـ rubـا Äp¸xyـ ـ ـ ـ

.nd¹رÊ°yـا ـ ـ �ـhـ vx�yـوا ـ ـ n¥Êd¤yـا ـ ـ ـ Ä¤¥Òuـ ـ ـ hـ� zt�yـا ـ ـ ndyjÁـ ـ ـ zÆـو� ـ
Äpe®uـ ـ .ـ

nuj|´yا ¦dÍر ªuآ¨ h� ÄyÊآjyÊÇ hÇا^ور v¤�yا ÐÇدارة �Êم rdyªÇ
.neدÊ´Á^ا

Äp¥ h¥ÊujxÇ®yا zt�yا hyإ ªeÊu n|Æy اÊ|eرت اy®آjÀر ,Ê�2007د
rd� ÂdµÈÍÊpyااªd�¥vÍا®yن.ا®py h�h� ¥�ªdا آÊن وأ±ªdا

zأه ®dyÊ�Áو �Êدات hx� ª�Áف Âdµ ¥jpات Ä½]½ ty®ة rxÇد
.nyj� È¤µ oªe¨¸yا

®e®¸yا ªd�¤yواªt�yا ru �xÆe63Äyدو Êe¨Çرة v�e vy jوه np¥
�xÀ°e hÀyا nyو®yا o¬ه h� nÁÊÆ¹وا وªeى .zÆ� ru ا`Êuرات

Êl��q¨dآªÀyÊÇ ¥j�dم Âdµ اpyªe®ا, h� ¦��yا r� ÊuÊtÁ
.neدÊ�À�^ا hµاjpy hx�

Erfolgreiche Präsentation der Polizeikapelle 

Abu Dhabi in Berlin

ÈÊ×�£ا �ا£°Áض ا£��¾¨�� Ñ¶Áº£ا Ñ©Á¬£
�Ó´ �Ôأ��£ÁÔ �­

ru ªÀاآ ª�µ20.000ى®yا z�´yا اª�Àuh�d¥jtyج Ä�ª� .nÀuÊا�
Âdµ rdyªÇ h� hÆ� jÇا Ä�ª y.نj¹ª�Àtyا È¸ا�

ru z�´yا ه¬ا آÊن .ÄdÆ� yوا ÄdtyÊ�yا Äd�d¥jtyا ���yÊÇ
rt�v¥ا Â´Á Äeª|¤�yا h�d¥jtxy Berlin TattooاÊ¹ªltyن

jeم2014 ru ª¹ى واy®ى .31hyا ªÇjÀ2أآªÆt�jq2014.

hp�jyا ®d pyÊÇ z�´yا اÊ´ÆyرoواÀÇ®أ h�d¥ju ru ��� Êه®�Çو
�jpان Â´Áت^Ö Âu®°À¥ا Âdµ ÊuÊeل. jه.ne®x�Á nd�¥ju

Über 20.000 Zuschauer reagierten positiv auf die Melodien der
nationalen und traditionellen Musikstücke der Polizeikapelle von
Abu Dhabi, der Abu Dhabi Police (ADP) Music Band, in Berlin.

Die Veranstaltung war Teil der großen Show für Militär- und
Blasmusik namens „Berlin Tattoo 2014”, die vom 31. Oktober bis
2. November 2014 stattfand. 

Eingeleitet wurde die Show mit einem „Arabischen
Unabhängigkeitsmarsch” und wurde gefolgt von einem Stück zur
Darstellung des maritimen Erbes der VAE mit dem Titel „Hoa Ya
Mal”, bei dem ein Instrument die Hauptrolle spielt, das aus einer
Auster gefertigt wird und das für seine Nachahmung des
Meeresrauschens berühmt ist.
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Weitere traditionelle Musikstücke aus den Emiraten wurden in
der „Al-Aialah Show” in Verbindung mit den Feiern zum Tag der
Nationalflagge der VAE aufgeführt. 

Zum Abschluss ihrer ersten Vorstellung überraschte die Kapelle
die Zuhörer mit dem deutschen Marsch „Muss I Denn“. Durch
ihre Teilnahme am „Berlin Tattoo 2014“ will die Kapelle, nach
Oberst Al Shamesi, die ursprüngliche Tradition und Kultur der
VAE aufzeigen und gleichzeitig das Bild eines modernen Staats
widerspiegeln, das ein an Patriotismus und Einigkeit reiches kün-
stlerisches Erbe einschließt. Zudem brachte er zum Ausdruck,
dass das Festival eine der wichtigsten Veranstaltungen für
Militärkapellen in Europa und auf der ganzen Welt sei.

Êld� ��ر Âdµ ا`Êuرات، ru ndÆ�¡ nd�¥ju ��� Â�¨� Êه®�Ç
.hp�jyا vx�yا

Ä�ª�yا Â�¨� z�´yا ÄeÊlq h�ª�tyو�Äاnd�¥jtyاn���yو ndqÊuayا
.Muss I dennÄ�ª�yا ®eªÁ اÊ¹ªltyن h� ÄرآÊ tyÊÇلوj� È¤µ

®d��yاh¤uÊ yلاÊو� ا`Êuرات. h� oرÊ�´yوا ª¼yÊÇاث �eª�Àyا
اÊ¹ªltyن ه¬ا اÊqÊ¹ªltyتان vاه ru ®�eÄeª|¤�yا h�d¥jtxy.

hÆ� jÇا Ä�ª y h�d¥jtyا Ä�ª�Ê¹ن ªlu h�Berlin Tattoo 2014

Die Abu Dhabi Polizeikapelle bei der „Berlin Tattoo 2014” Musikparade



Abu Dhabis Einkaufslandschaft hat noch nicht die Ausmaße
Dubais angenommen, welche die Mall of Emirates oder die
riesige Dubai Mall vorweisen kann, doch das möchte die
Hauptstadt der VAE in Kürze ändern. 

Die sogenannte Yas Mall wird derzeit als Teil des
Entwicklungsprojekts der Yas Insel durch Aldar Properties zu
einem beliebten Vergnügungs- und Ausflugsziel in der Region
gebaut. 

Das 150 Mio. USD teure Einkaufszentrum wird dann mit seinen
mehr als 400 Geschäften neben dem größten Indoor-
Themenpark der Welt, Ferrari World, und anderen
Freizeitangeboten stehen.

Yas Mall umfasst eine Fläche von 235.000 m² und wird damit
das zweitgrößte Einkaufszentrum in den VAE. Weltweit nimmt es
Platz 35 ein.
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Entwurf der neuen Yas Mall in Abu Dhabi

Abu Dhabi baut neue Mega-Mall

�­ Ã�ÃÊ  Å¸ ´�Ó¾�ق �Ôأ

hÆ� jÇأ h� ®e n¸yا Êeس ¥jق vdt�Á

z�Á vy fÆ� jÇأ h� اj¥bاق Ä�dÆ�h� Êهªd�q hyإ ®�Ç
,hÇدÄt�Ê� r|yو .hÇد و¥jق ا^Êuرات ¥jق Êle®y hÀyا

.nuدÊ�yا oªd��yا o®tyا h� nyÊ´yا o®ه ªdd�Á ®eªÁ ا`Êuرات

³pu�Ç �©³وع }� Á±ء ³¢Ð¼ا� È�uا� s� Ðpس ®uق ³ÌÆ�pو
¶p³Ç sÆوا� ا�¶ار³ÍوØÍرØoÇس Ê³آª �p³� }� ود�� Ðpس, ³p±Áة

.y��{ا�� z¶ه s� Ê½Ðo®و sهj� y��{� Ð{Íء

hyاjµ اj¤yق ه¬ا �dyÊ|Á �xÆÁى150وjÀ´eو دو^ر. jdxuن
hx�400Âdµ اªd�yاري, vyÊ� zÀu oªdÆآ �ªض �[ت و ª¸Àu

.vyÊ�yا h� ndx¤Àyا �Íا®µ ªÆأآ ®µأ ªÆÀ�Á

Êeس ¥jق ÄµÊ¤u �xÆÁ235000وªÆأآ hqÊÁ ªÆÀ�eو .�Çªu ªÀu
ÈdÁªÀyا h�و ,o®´Àtyا ndÇª�yا ا`Êuرات Äyدو h� �35hاj¥bاق

.vyÊ�yا



Das Zentrum zeichnet sich auch dadurch aus, dass es den
größten natürlich belichteten Versammlungsplatz in einem
Einkaufskomplex in den gesamten VAE, den sogenannten Town
Square, enthält. 

Es werden jährlich 20 Mio. Besucher erwartet, was nach
Mohammed Khalifa Al Mubarak, dem Geschäftsführer von Aldar
Properties, eine konservative Schätzung sei. 

Schon vor der Eröffnung des Einkaufszentrum, denke er über
eine Erweiterung nach, da nicht alle gewünschten Einzelhändler
in dem bisherigen Komplex untergebracht werden konnten. 

Außerdem steige mit der wachsenden Bevölkerung die
Nachfrage nach neuen Einkaufsmöglichkeiten, welche durch die
Yas Mall gestillt werden solle. Andrew Goodwin, Direktor von
Cornerstone Investment & Real Estate, ist überzeugt, dass Yas
Mall eine ganzjährige und von regionalen Ferienzeiten unab-
hängige Attraktion sein wird. 

Er geht davon aus, dass das neue Einkaufszentrum einen erhe-
blichen Einfluss auf die Einkaufsszene in Abu Dhabi und auf die
Einkaufsgewohnheiten der Bevölkerung im Einzugsgebiet
haben wird.
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oªdÆآ ÄµÊ¤Ç اªtyآ¨ ¨dtÀeوªÆأآ jوه ,npe®tyا du®ان ht¤Áو
ا^Êuرات. h� �t¸Á du®ان

�®وم ��jÀe20و®d¤xy اjÀtyا�� ªe®�Àyا ÂÆ¤µ ,ªÍز jdxuن ªÍزا
اy®ارªÇوÕÇرÕdÁس. ru Äآª¡ ªe®u اÊÆtyرك n�dx± ®t´u

اª tyوع, �d¥jÁ h� nآª yا ª|�Á اª tyوع ا�ÊÀÀح zÆو�
اj¤yق. h� rآÊuأ hx� rdÆا� zآ j�µل �y®م ~yود

Êeس ¥jق h� اª yاء hx� Èx�yا ®e¨d¥ اÊ|¤yن �®د وزÊeدة
Âو� ¦dyو np¤yا �jل اy¨وار Èx¸d¥ ق jyا اe®¸y®ا��y[ت,

ÕqjÀ¥Õqرjآ ru Äآª¡ ªe®u ,reدوj¹ اq®رÖو ,®d¤yا ªÆÀ�eو
ÊÀ¥Öت. ورل ÂptÀ¥Öjpe

jÇا f� Ä� Ê�yا ru اj¤yق ªd�eه¬ا ف j¥ و .ªe ®�Á È¤µ و
h� ®e®¸yا f�ÊÀ�e و .Ä��ptyا f� Êeت ªÀ tyا Ä�dÆ� و fÆ�

.Ä��ptyا h� اª yاء Â�ÇÊ�

Innenraumgestaltung der neuen Yas Mall

vdt�Àyاhx±ا®yا®e®¸yا ª¥Êe j¤yق



Groß angelegtes Restaurierungsprojekt

„Heart of Sharjah“ macht Fortschritte

An der Westküste der VAE wird derzeit eines der größten
Restaurierungsprojekte des Landes „Heart of Sharjah“ in
Zusammenarbeit mit Seiner Hoheit Dr. Sheikh Sultan bin
Muhammad Al Qasimi, Mitglied des obersten Rates der VAE und
Herrscher von Sharjah, der Sharjah Investment and
Development Authority (Shurooq), der Abteilung für Kulturerbe
sowie der Abteilung für Altertümer des Dezernats für Kultur und
Informationen von Sharjah durchgeführt.

Ziel des Großprojektes ist es, der Stadt das Erscheinungsbild
von vor einem halben Jahrhundert zu verleihen und sie damit zu
einem Anziehungspunkt für Tourismus und Handel werden zu
lassen.

h� ª¸eى o®´Àtyا ndÇª�yا ا`Êuرات Äyدو ru hÇª�yا zµÊ¤yا hx�
nر�Ê yا Äpe®u ªdt�Á �Êدة ^ اª tyو�Êت ªÆأآ ®µأ ª�Ê´yا Â�jyا
®t´u rÇ ¥Ê�xن اy®آjÀر ²d yا ÄuÊ°� �u Ê�ÀyÊÇون nte®�yا
o®´Àtyا ndÇª�yا ا`Êuرات Äyو®y hx�bا ¦x¸tyا h� j�� ht¥Ê�yا
v¤و� ¡ªوق) ) ªdt�Àyوا Êtq_yء nر�Ê yا Äآª¡و nر�Ê yا ªduوأ

.nر�Ê yا Äyو®Ç Ä�Ê�¼yوا اªÀyاث

v°�yا اª tyوع ru آÂqÊاly®ف Êtآ npe®tyا ªdt�Á إ�Êدة jه
��q zÆن�ªن�j|ÀyءÊpÇ Ê�eد و¥jف واÊ¸Àyرة. Êt¤xyح ÄxÆ�

.nte®� n°eرÊÁ �ÍÊ½و hx� ا�ÊtÀدا npe®tyا

Besucherzentrum des „Heart of Sharjah“
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×´�Ç¢� ×�Ã¨Î ÀÉ�� ���Ã¨£ا ا£º×ر©� Ñ��Ã� Á��°Î ±×دة � Á�Óآ �Áºوع

nر�Ê yا npe®u Èx� h� اy¨وار ªuآ¨



nر�Ê yا h� r�´yا �´Àu

Das Al Hisn Museum in Sharjah
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Anhand historischer Belege soll das Erbe der Stadt zurückverfolgt
und wieder hergestellt werden. Auf einer Fläche von 2.500m² wer-
den deshalb Ausgrabungen und Nachforschungen durchgeführt. 

Hochhäuser, die um das Al Hisn Fort und die Bank Street
vorzufinden sind, sollen abgerissen und neue Häuser im alten
Baustil von Sharjah erbaut werden. 

Das 35.000m² umfassende Gebiet von „Heart of Sharjah“ soll im
Jahr 2025 vollständig restauriert sein und Platz für verschieden-
ste Kultur-, Handels- und Erholungseinrichtungen wie Hotels,
Restaurants, Kunstgalerien, Bürogebäude und Geschäfte
bieten. 

Des Weiteren sollen Wohneinheiten errichtet, die
Parkmöglichkeiten verbessert und Grünanlagen ausgebaut wer-
den. Internationale Standards zur nachhaltigen und ökologischen
Entwicklung sollen dabei Berücksichtigung finden.

Zurzeit befindet sich das Projekt noch in der ersten von vier
Phasen, welche vor allem den Bau des 33 Mio. USD teuren Al
Bait Hotel umfasst. Das 5-Sterne-Hotel soll 2015 seine Türen für
die ersten Gäste öffnen.

Die Erwartungen sind hoch, dass die nur 10 Minuten vom
Sharjah International Airport und 5 Minuten von der Buheirah
Corniche entfernt gelegene neue kulturelle Attraktion viele
Touristen in das Emirat bringen wird. Schon in diesem Jahr ließ
sie sich als „Capital of Islamic Culture 2014“ feiern. 

ÄµÊ¤u hx� o®e®¹.2500و¥j�dم Êeª�µت �Çªu ªÀu

¥À¨ال ~pÆyا و¡Êرع r¤´yا Ä�x� ru nÆeª�yا اÊt�yرات zآ
.ve®�yا اª�yاز hx� hqÊÆu Êldx� وÊ�eم

ÄµÊ¤u hx� اª tyوع vÀd¥ء35000وÊlÀqا ��jÀeو �Çªu ªÀu
. �Êم اª tyوع zt�yة2025ا®� ÊpÇء vÀd¥و .v�Ê�uو �Êpدق

nd�Ê�½ ¥|ndpوªuاآ¨ وµ®ات اª tyوع zt eو neرÊ¸Á وأ¥jاق
ndtyÊ�yا اjtyا��Êت È¤µ �Íا®µو اÊd¤yرات و�jف وÊ�´uت

.nÌdÆyا hx� Ä��Ê´txy

�dyÊ|ÀÇ ÂdÆyا �p®ق hpÆe Âdµ n�Çاªyا nxµªtyا h� اcن اª tyوع
�xÆÁ33مÊ� nÇاjÇأ ¶À�eو j¸qم Ä½]½ �p®ق jوه دو^ر jdxuن
2015.

®�Æe Âdµ oªdÆآ اª tyوع ه®ا h� Ê�uر10ا^Êuل r� �ÍÊد�
و hyو®yا nر�Ê yة5ا®� ®¹jÁ Âdµ ¢dqرj|yا ªd´Çة r� �ÍÊد�

n�Ê�¼xy آªtآ¨ اÊ�yم ه®ا z�À´Á hÀyوا ا^Êuرات. h� ÄdµÊd¥ vyÊ�u
.ndu]¥^ا
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Der Oberste Energierat von Dubai verkündete während einer
Pressekonferenz am 8. September das Motto des diesjährigen
Emirates Energy Award (EEA). Es lautet „For a Sustainable
Future“. Unter diesem Thema werden im Energiesektor tätige
Unternehmen, Organisationen und Individuen aufgerufen, sich
für den Preis zu bewerben. 

Die Ausschreibung findet alle zwei Jahre statt und wird unter der
Schirmherrschaft S.H. Scheich Mohammed bin Rashid Al
Maktoum, dem Vizepräsident und Premierminister der VAE und
Herrscher von Dubai, durchgeführt. 

Ausgezeichnet werden herausragende Leistungen auf dem
Gebiet der Energieeffizienz, der alternativen Energien und der
Nachhaltigkeit. 

h� hÇد h� Ä�Ê�xy hx�bا ¦x¸tyا rxمأ�je h�´� ªtÁÒu
08.09.2014n�Ê� z¹أ ru ¡�Êر Â´Á np¤yا o®ه n�أه®ا

¥jاء n�Ê�yا Ê¸uل h� rdxuÊ�yا zآ Êود� .zÆ�À¤tyا h� Äuا®À¤u
.n�ÇÊ¤tyا o¬ه h� nرآÊ txy أ�ªاد أو Êt�puت

Â´Áو rdÀp¥ zآ ª¸Áى n�ÇÊ¤tyا o¬²هd yا rÇإ¡ªاف ®t´u
o®´Àtyا ndÇª�yا ا`Êuرات Äyدو وزراء ¦dÍر jÀ|uم, Öل را¡®

.hÇد Äyدو ªduوأ

vÀe rd¤´Áو¥jف Ê¸uل h� Â´ÆÁ hÀyا اÊt�bل zآ ÄÌ�Ê|u
واÀty¸®دo.ا¥lÀ[ك o®e®¸yا Ä�Ê�yوا n�Ê�yاÄyدو ®eªÁ وlÇ¬ا
ا`Êuرات.

ªd�yا ®t´u ®�¥,Ä�Ê�xy hx�bا ¦x¸tyا ¦dÍر ÈÍÊq

Saeed Mohammed Al Tayer, Vizepräsident des Obersten Energierates und Präsident des EEA

Aufruf zu nachhaltigem Handeln: Emirates Energy Award

ا¢� ÈÌÁ¦ا Ï¬Õ¸¥¦ ا�¢Õرات Å×ÕÊة �° ¦¥¡½Õرآ� �Èاء
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Dadurch sollen innovative Projekte und nachhaltige Ideen in
den VAE und der gesamten MENA Region besondere
Anerkennung erfahren. Saeed Mohammed Al Tayer,
Vizepräsident des Obersten Energierates und Präsident des
EEA, hofft, durch die Verleihung des Preises ein Bewusstsein
für den vernünftigen Umgang mit Ressourcen und den
Gebrauch von erneuerbaren Energien zu fördern. 

Damit unterstützt der EEA die Green Economy for Sustainable
Development Initiative von S.H. Scheich Mohammed bin
Raschid Al Maktoum, welche eine nachhaltige Entwicklung der
VAE zum Ziel hat. Um den Bekanntheitsgrad dieser Verleihung
zu steigern, werden in verschiedenen Ländern der MENA
Region Informationsveranstaltungen vom Obersten Energierat
veranstaltet. 

Preise im Gesamtwert von 1 Mio. Dirham werden in sieben ver-
schiedenen Kategorien verliehen: Energieeffizienz im
öffentlichen Sektor, Energieeffizienz im privaten Sektor, große
Energieprojekte, kleine Energieprojekte, Bildung und
Kompetenzgewinn, Berufseinsteiger Energiepreis und den Preis
für besondere Anerkennung. Bis zum 30. Januar 2015 können
sich Projekte bewerben, die seit mindestens einem Jahr
existieren und ausgeführt werden.

ا`Êuرات Äyدو h� اÊ¸tyل ه®ا h� ÄtÀltyا �eرÊ tyا zآ �d¸ Á
¦x¸tyا ¦dÍر ÈÍÊq ,ªd�yا ®t´u ®�¥ ®d¤yا ا^و¥�. واª yق
hو� زÊeدة h� اÍÊ¸y¨ة o®ه ¶pu �eª� r� zuÓÁ Ä�Ê�xy hx�bا

ا¥À°®ام. h� اÊpyس

رأى È¤µ zÆ�À¤tyا h� nÌdÆyا ÄeÊtµو n�Ê�yا ا¥lÀ[ك ªd�jÁو
اÍÊ¸y¨ة o¬lÇ �eª�Àyا وÊe¨yدة jÀ|uم. Öل را¡® rÇ ®t´u ®d¤yا
ا^و¥�. واª yق ا^Êuرات. h� Êd�Àxuت �®ة ¥Ê�Àم

rd¤´Á u¸[ت Ä�Æ¥ rt�Áو . vدره jdxuن اÍÊ¸y¨ة Ätd� �xÆÁو
اÊ�yم اÊ¸tyل ª� Ä�Ê�y اoªdÆ|yا¥lÀ[ك �eرÊ tyا واÊ°yص.

وÍÊ¹¨ة اÊ¸tyل ه¬ا h� zt�yا وµ®ات Èeر®Àyا ªuاآ¨ .oªd��yوا
Ä�ÍÊ� Êt�ÓÇل j�eم rty n�Ê±r|teو اÊ¸tyل. ه¬ا h�z|y

n�ÇÊ¤tyا o¬ه h� nرآÊ tyا np¥ ru ªÀاآ ®pu z�À Á hÀyا �eرÊ tyا
hÀµ30.01.2015
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Gareth Daviesا`�®اد :

اj\\�´yق. Ä\\�j�´u f\\ه اj\\ ptyرة اÊ\\�ty^ت �\\dt¹أو n\\�ÊÆ�yا Ä\\dxt� إن
ru ÐÇذن إ^ vÀÁ ^ ,ÊdÍ¨¹ او Êdxآ ,²¤pyاÄــdÁراÊu`ا Äا�®�yا Äd�t¹

rـ\ u \ـ� ÍÊ�jyا Äـ\ د� rـ\� Äـ\ dyوÒ¤u أي اty´\ـªرون zـ\ t´Àe و^ .Äـ\ اdqÊtybــ
rـ\ � ªـ\ أ¥� Êـ\ tu أو \ـ~, yذ Âـ\ xÁ fـ\ Àyا \ـÊت ÆyÊ�tyوا Äـ\ eدª�yا \ـÊت tهÊ¤tyا

.Êl¸ÍÊÀq


